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Drucksache Nr. 798 


Mündlicher Beridit 

des Ausschusses für den Lastenausgleich 
(1?. Ausschuß) 

über den von der Fraktion der 
Freien Demokratischen Partei beantragten Entwurf 
eines Gesetzes zur Änderung des Soforthilfegesetzes 

- Nr. 261 der Drucksachen - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Farke 

Antrag des Ausschusses : 

Der Bundestag wolle beschließen, 

Folgendem Gesetzentwurf die Zustimmung zu erteilen : 


Entwurf eines Gesetzes 


zur Änderung des Soforthilfegesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 


ln § 36 des Gesetzes zur Milderung dringender sozialer Notstände 
(Soforthilfegesetz - SH(^) vom 8. August 1949 (WiGBl. S. 205) 
treten an die Stelle des bisherigen Absatzes 4 die folgenden 
Absätze 4 und 5: 


„(4) Rentenleistungen werden auf die Unterhaltshilfe in 
voller Höhe angerechnet. Von der Anrechnung aus- 
genommen sind Sonderleistungen einmaliger oder 
laufender Art; den Beziehern von Unfall- und Kriegs- 
beschädigtenrenten werden Freibeträge gewährt, die 
bei einer Erwerbsbeschränkung von 


40^7ü oder weniger 

50-607o 

667r807o 

über S(Y% 
betragen. 


10. — DM monatlich 
20.— DM 
30.— DM 
40.— DM 


neu 
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(5) Sonstige EinkünJte werden au^ die Unterhaltshilfe in 
voller Höhe angerechnet; zu den sonstigen Einkünften 
gehören nicht Arbeitseinkiinfte, gesetzliche Unterhalts- 
leistungen Angehöriger sowie T.eistungen, die dem 
Geschädigten von Angehörigen oder von dritter Seite 
ohne rechtliche Verpflichtung gewährt werden.” 

Artikel II 

Dieses Ciesetz tritt mit Wirkung vom 1. April 1950 in Kraft. 


Bonn, den 25. März 1950 


Der Ausschuß für den Lastenausgleidi 

Kunze Farke 

Vorsitzender Berichterstatter 



